Graphische Kostbarkeiten in der Mittelpunktbibliothek

Anlässlich des 85. Geburtstages von Karl Grasser und Friedrich Gurschler zeigt die Bibliothek Eppan einige Holzschnitte der beiden Vinschger Künstler sowie graphische Arbeiten von Gotthard Bonell, Eva Aulmann, Lieselotte Plangger Popp und Käthe Kollwitz.

Karl Grasser wurde vor einem Monat für sein Lebenswerk mit dem Waltherpreis ausgezeichnet. In St. Michael hat er die Kreuzwegstationen in der St.-Michaels-Kapelle gestaltet, in St. Pauls stammen die Bronzereliefs und die Skulpturen der beiden Apostelfürsten am Hauptportal der Pfarrkirche von ihm. In der Bibliothek kann man sechsundzwanzig Holzschnitte mit Landschaften, alten Gehöften und Personen betrachten

Friedrich Gurschlers unverwechselbarer Stil kann in „Mastaunalm, Unser Frau in Schnals“ und in zwei Darstellungen von Musikern wiedererkannt werden.

Gotthard Bonell ist mit einem Porträt von Wolfgang Raffeiner, einer Studie zu Maridl Innerhofer und dem Werk „Pfingsten 10.06.1984“ vertreten.

Liselotte Plangger-Popp ist im Jahr 1954 mit ihrem Mann Hans Plangger nach Südtirol gekommen. Die beiden ausgestellten Holzstiche zeigen Motive ihrer ostpreußischen Heimat, dazu kommt die Federzeichnung „Die vier grauen Weiber“ aus dem Jahre 1947.

Auch Käthe Kollwitz stammte aus dem äußersten Nordosten Deutschlands. Den Verlust ihres Sohnes Peter im Ersten Weltkrieg konnte sie nie verwinden. Ihre Lithographien „Bangen“ und „Menschen ferner Musik lauschend“ gehören zu den kostbarsten Exponaten der Ausstellung.

Mit der aus aus Stuttgart  stammenden Eva Aulmann finden wir eine junge Künstlerin.

Ihre Radierungen „Meeresgedanken“, „Lesende“ und „Begegnung“  stellen wir den Werken der reiferen Graphiker gegenüber.

Die Leihgaben von Josef Gasteiger, Karl Grasser und Dr. Karl Trebo bleiben vom 20. Dezember bis 28. Februar in der Bibliothek Eppan ausgestellt.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 14:30 bis 18:30, Dienstag bis Samstag: 8:30 bis 12.00.

